
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

„Beachte, dass der Herbst mehr die Jahreszeit der Seele
als der Natur ist.“

Friedrich Nietzsche (1844 - 1900)
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Bekanntmachungen der VG
Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.

Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.
Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de.
Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar
Notfallbetreuung
•	Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei 

familiären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, 
Zuhause, bei Krankenhausaufenthalt, Risiko-Schwanger-
schaft oder Kur/Reha. Die Fachkräfte übernehmen die 
Kinderbetreuung und Haushaltsführung. Darüber hinaus 
unterstützen sie Senioren und Alleinstehende nach Kranken-
hausaufenthalt (§ 38) für vier Wochen in der Haushaltsführung.  
Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über die 
Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

•	Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen

Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092  
erreichbar.
Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de

66. JAHRGANG

NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Reichertshofen: während der Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhoflei-
ter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 5661557 // stellv. Klärwärter 0173 / 2310704 // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft  
0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         

65. JAHRGANG

Amts-  und  Mitteilungsblatt  der  Verwaltungsgemeinschaft  Reichertshofen
Markt  Reichertshofen  -  Gemeinde  Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel 
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Homepage: http://www.reichertshofen.de • Email: info § reichertshofen.de 

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach  § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.

Herausgeber: F. Prummer, 81805 Mü., Druck, Verlag u. Anzeigen: PRIMO-Ortsnachrichten Verlag GmbH, 81805 Mü., Postfach 82 05 25, ˛ 0 89 / 42 24 26, Fax: 0 89 / 42 21 23
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung  

keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und an den Verlag.

Amts- und Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen
Markt Reichertshofen - Gemeinde Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Bauhof Tel. 0 84 53 / 33 16 59 • Homepage: http://www.reichertshofen.de •Email:info § reichertshofen.de

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.
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Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung

keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und an den Verlag.
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Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen: 	 08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach: 	 08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF: 	 08441/787940
Angelegenheiten „Gelbe Tonne“ VEOLIA  	 0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen  
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de
unter der Rubrik: „Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober:	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März:	 Mittwoch und Freitag	 von 14.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 • 	 braune und grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
 		  50 Zentimeter
 	 -	 Laub an den Ästen stört nicht
	 - 	keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 • 	 grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Äste von Nadelbäumen
	 -	 dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 • 	 sonstige Gartenabfälle
	 -	 z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
	 -	 Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
 		  Efeu und sonstiges Kleingeäst
	 -	 Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
	  	 Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober:
	 Montag	 von 17.00 - 19.00 Uhr
	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
1. November bis 30. November:
	 Montag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch            	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag                 	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag              	  von   9:00 - 12:00 Uhr
1. Dezember bis 14. Februar:
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
15. Februar bis 31. März:
	 Montag 	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag 	 von   9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.: 	 www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.
Diensthabende Ärzte:
Am Wochenende, 01.11. und 02.11.2025
Tierarztpraxis Dr. Savchuk, Allershausen	 08166-6377

Änderung Müllabfuhr
Auf Grund des anstehenden Feiertags „Allerheiligen“ am 01.11.2025 
ergeben sich geänderte Abfuhrtermine bei der Müllabfuhr. Die Ab- 
fuhrtermine sind auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebes 
einsehbar (www.awp-paf.de). 
Wir bitten um Beachtung bei der Bereitstellung! 

Der Markt Reichertshofen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit

einen Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof mit 
Vertretungstätigkeiten in der Kläranlage

Aufgabenschwerpunkte:
-	 Vertretung des Klärwärters mit folgenden Aufgaben:

•	 Steuerung und Überwachung der Kläranlage zur Sicher-
stellung eines reibungslosen und störungsfreien Betriebes

•	 Bedienung, Wartung und Instandsetzung weiterer abwas-
sertechnischer Anlagen

•	 Durchführung regelmäßiger Begehungen sowie Fehler-
suche und selbständige Behebung von Störungen

•	 Einstell- und Optimierungsarbeiten der Anlagen sowie Do-
kumentation der Prozessabläufe

•	 Einhaltung von Maßnahmen zur Sicherung der Hygiene- 
und Sicherheitsstandards und des Umweltrechts

•	 Durchführung von Wasseranalysen und Laborarbeiten so-
wie bei Bedarf Einleitung entsprechender Schutzmaßnah-
men

•	 Abarbeiten von Wartungs- und Prüfplänen und Unterstüt-
zung von Fremdfirmen

•	 Rufbereitschaft
-	 Sonstige Arbeiten im Bauhof nach Anweisung des Bauhoflei-

ters
Anforderungsprofil:

-	 Berufsausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d), 
Ver- und Entsorger (m/w/d) oder eine vergleichbare tech-
nische Ausbildung – gerne auch Quereinsteiger (m/w/d) mit 
der Bereitschaft zu einer entsprechenden Weiter-/Fortbildung

-	 handwerkliches Geschick und ein gutes maschinentech-
nisches Verständnis

-	 sicherer Umgang mit MS Office-Anwendungen
-	 hohes Maß an Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungs-

bewusstsein und Sorgfalt
-	 Eigeninitiative, sowie eine selbständige und zielorientierte Ar-

beitsweise
-	 Bereitschaft zur Weiter- und Fortbildung
-	 Führerschein der Klasse B

Geboten werden die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen 
mit einer Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) entsprechend der Qualifikation und den Vor-
kenntnissen, ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet, 
sowie eine betriebliche Altersversorgung, die mit eigenen Beiträ-
gen noch aufgestockt werden kann. 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis spätestens 14.11.2025 an die Verwaltungsgemeinschaft 
Reichertshofen, Schloßgasse 5, 85084 Reichertshofen oder per 
E-Mail an personal@reichertshofen.de. Bitte übersenden Sie nur 
Fotokopien, da die Unterlagen nach Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens datenschutzkonform vernichtet werden.
Für weitere Informationen stehen Ihnen unser Klärwärter Herr 
Filonov unter 0173 2310704 sowie unser Bauhofleiter Herr Röckl 
unter 0173 5661508 gerne zur Verfügung.



Ausschreibung für den  
Pausenverkauf an der Grund- und 

Mittelschule Reichertshofen
Der Schulverband Mittelschule Reichertshofen beabsich 
tigt ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt den Pausenverkauf in 
der Grund- und Mittelschule Reichertshofen, Pestalozzistr. 1, 
85084 Reichertshofen zu vergeben.
Die Schule unterrichtet im Schuljahr 2025/2026 ca. 380 Schüler.
Für den Pausenverkauf wird eine zügige und reibungslose 
Versorgung erwartet. Der Pausenverkauf soll von Montag bis 
Freitag jeweils in der Zeit von 10:00 Uhr bis 10:15 Uhr in der 
schuleigenen Mensa erfolgen.
Neben dem Direktverkauf sollte die Möglichkeit einer Vorbe-
stellung am Vortag gegen Vorkasse angeboten werden, so 
dass am Folgetag die Ware einfach abgeholt werden kann.
Das Angebot soll belegte Semmeln (Käse, Wurst - auch Ge-
flügelwurst), Brezen, Käsestangen umfassen. Weitere Waren 
sollen nur in Absprache mit der Schulleitung angeboten werden. 
Süße Backwaren bzw. Süßigkeiten sollen nicht angeboten wer-
den. Ein Getränkeverkauf ist erwünscht, jedoch ausschließlich 
Wasser und ungesüßte Getränke in PET-Flaschen.
Die Preisgestaltung soll sich an den finanziellen Möglichkeiten 
von Schülerinnen und Schülern orientieren.
Erwartet wird:
•	 Die Einhaltung aller lebensmittel- und hygienerechtlichen 

Vorschriften (inkl. Nachweis über Hygieneschulung),
•	 Ein freundliches Auftreten und ein kindgerechter Umgang,
•	 Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit;
Es wird eine Verkaufsmöglichkeit in der Mensa zur Verfügung 
gestellt. Eine Pacht wird nicht erhoben. Die Nebenkosten wer-
den in Form einer Pauschale abgerechnet.
Bewerbungen sind bis 14.11.2025 zu richten an:
Schulverband Mittelschule Reichertshofen,
Schloßgasse 5, 85084 Reichertshofen
Für Rückfragen steht Ihnen an der Grund- und Mittelschule die 
Schulleiterin Frau Dietenhofer (08453 / 34778-0) oder in der 
Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen Herr Plöckl (08453 / 
512-33) zur Verfügung.

Bekanntmachungen des Marktes

Verordnung zur Änderung 
der Verordnung des Marktes Reicherts-

hofen über das Anbringen von  
Anschlägen und Plakaten und über die 

Darstellung durch Bildwerfer
Aufgrund des Art. 28 Absatz 1 des Landesstraf- und Verordnungs-
gesetzes (LStVG – BayRS 2011-2-I) erlässt der Markt Reichertsho-
fen folgende Verordnung zur Änderung der Verordnung des Marktes 
Reichertshofen über das Anbringen von Anschlägen und Plakaten 
und über die Darstellung durch Bildwerfer:

§ 1
In § 3 werden die Absätze 2 und 3 aufgehoben

§ 2
Nach § 3 wird folgender § 3a eingefügt:
„§ 3a Regelung für politische Parteien und Gruppierungen 
in Zeiten vor Wahlen, Volksentscheiden und Volksbegehren, 
sowie bei Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden

(1) 1Soweit der Markt Reichertshofen bei Wahlen, Volksentscheiden, 
Volksbegehren, Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden spezielle 
Plakatwände aufstellt, haben sämtliche Veröffentlichungen (z. B. 
Kandidaten- und Listenhinweise, allgemeine Parteien- und Wahlwer-
bung usw.) ausschließlich auf den hierauf den Parteien und Grup-
pierungen zugewiesenen Plätzen zu erfolgen (Größe maximal DIN 
A1). 2Wenn mehr Parteien/Gruppierungen einen Anschlag beantra-
gen als Fläche auf den Plakatwänden zur Verfügung stehen, dürfen 
die entsprechenden Plakate auf Plakatständer mit einer Größe von 
maximal DIN A1 angebracht werden, welche allerdings unmittelbar 
neben den Plakatwänden aufgestellt werden müssen.
(2) 1Wenn keine Plakatwände vom Markt aufgestellt werden, dürfen 
Werbeplakate (max. Größe DIN A1) durch Anschlag oder mittels Pla-
katständer angebracht werden. 2Die Stückzahl hierfür wird auf 20 für 
das Gebiet der Marktgemeinde Reichertshofen begrenzt.
(3) Den politischen Parteien, Wählergruppen und sonstigen Grup-
pierungen wird zum Hinweis auf örtliche Veranstaltungen die Auf-
stellung von zusätzlich max. 20 Plakatständern im Gemeindegebiet 
(max. Größe DIN A1) gestattet.
(4) 1Der zeitliche Rahmen für die Anbringung bzw. Aufstellung der in 
den Absätzen 1 bis 3 genannten Werbeträger, wird wie nachfolgend 
begrenzt:
a)	 die jeweils zu den Wahlen zugelassenen politischen Parteien 

und Wählergruppen bei
	 Europawahlen	 sechs Wochen vor dem Wahltermin,
	 Bundestagswahlen	 sechs Wochen vor dem Wahltermin,
	 Landtagswahlen	 sechs Wochen vor dem Wahltermin,
	 Kommunalwahlen	 sechs Wochen vor dem Wahltermin;
b)	 die jeweiligen Antragsteller bei Volksbegehren für einen Zeit-

raum von vier Wochen vor dem Beginn bis zum Ende der Aus-
legung der Eintragungslisten,

c)	 die jeweiligen vertretungsberechtigten Personen bei Bürgerbe-
gehren für einen Zeitraum von sechs Wochen ab Anzeige bei 
der zuständigen Straßenverkehrsbehörde,

d)	 die jeweiligen Antragsteller und die jeweiligen politischen Par-
teien und Wählergruppen sowie die jeweiligen Antragstelle-
rinnen und Antragsteller und vertretungsberechtigten Personen 
der zur Abstimmung zugelassenen Begehren bei Volks- und 
Bürgerentscheiden für einen Zeitraum von sechs Wochen vor 
dem Abstimmungstermin;

2Diese Werbemittel müssen innerhalb einer Woche nach der Wahl 
wieder entfernt werden.
(3) Der § 3a Abs. 2 gilt nicht für Baudenkmäler die dem Denkmal-
schutzgesetz unterliegen.“

§ 3
Der § 5 Buchstabe a) wird wie folgt neu gefasst:
„a) wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 ohne eine Ausnah-
megenehmigung nach § 3 oder § 3a öffentlich Anschläge außerhalb 
der zugelassenen Flächen anbringt oder anbringen lässt,“

§ 4
Diese Verordnung tritt zum 01.11.2025 in Kraft.
Reichertshofen, den 15.10.2025 	               Michael Franken
Markt Reichertshofen 	 Erster Bürgermeister

Der Markt Reichertshofen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit

einen Mitarbeiter (m/w/d)  
für den gemeindlichen Bauhof

Aufgabenschwerpunkt:
-	 Mitarbeit in den verschiedenen Tätigkeitsfeldern des kommu-

nalen Bauhofes
Anforderungen:
-	 abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf
-	 selbstständige Arbeitsweise, körperliche Belastbarkeit und 

Flexibilität in Hinblick auf fachfremde Tätigkeiten
-	 Freundlichkeit, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
-	 Führerschein der Klasse B (C, E sowie CE wünschenswert)

Geboten werden die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen 
mit einer Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) entsprechend der Qualifikation und den Vor-
kenntnissen, ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet, 
sowie eine betriebliche Altersversorgung, die mit eigenen Beiträ-
gen noch aufgestockt werden kann.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis spätestens 14.11.2025 an die Verwaltungsgemeinschaft 
Reichertshofen, Schloßgasse 5, 85084 Reichertshofen oder per 
E-Mail an personal@reichertshofen.de. Bitte übersenden Sie nur 
Fotokopien, da die Unterlagen nach Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens datenschutzkonform vernichtet werden.
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Bauhofleiter Herr 
Röckl unter 0173 5661508 gerne zur Verfügung.



Bekanntmachung
über die Einstellung der Verfahren zur Aufstel-
lung des vorhabenbezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplans Nr. 52 „Solarpark Starkerts-
hofen“ mit Vorhaben- und Erschließungspla-
nung und die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Parallelverfahren (§ 8 Abs. 3 
des Baugesetzbuches, BauGB)
In seiner Sitzung vom 08.04.2025 hat der Marktgemeinderat  
beschlossen, die Verfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungs- und Grünordnungsplans Nr. 52 „Solarpark Starkertsho-
fen“ mit Vorhaben- und Erschließungsplanung und die 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren (§ 8 Abs. 3 des 
Baugesetzbuches, BauGB) einzustellen.
Folgende – im Vergleich zu den Vorentwürfen reduzierten – Gel-
tungsbereiche waren für den Entwurf vorgesehen:
Vorhabenbezogener Bebauungs- und Grünordnungsplan Nr. 52  
„Solarpark Starkertshofen“: Flurnummern 699 (Teilfläche, TF), 710 
(TF), 712 (TF), 713 und 715, jeweils Gemarkung Gotteshofen.
Die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes erstreckte sich auf 
die Flurnummern 699 (TF), 710 (TF), 712, 713 und 715, jeweils Ge-
markung Gotteshofen.
Die Geltungsbereiche des vorhabenbezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes Nr. 52 „Solarpark Starkertshofen“ mit Vor-
haben- und Erschließungsplanung sowie der 12. Änderung des 
Flächennutzungsplanes befanden sich nordwestlich des Ortsteils 
Starkertshofen, nordöstlich angrenzend an das Gelände der „Hawk-
Stellung“ (Teilbereiche, TB 1 bis 3).
Der in den Vorentwürfen noch enthaltene TB 4 südlich von Starkerts-
hofen, zwischen B 300 und Paar, sollte aus dem Bebauungsplan 
sowie der 12. Änderung des Flächennutzungsplanes herausgenom-
men werden. (Fl.Nrn. 1073 (TF) und 1075 (TF), jeweils Gemarkung 
Gotteshofen).
Beide Bauleitplanverfahren werden somit nicht mehr wei-
tergeführt.

Lageplan zur Einstellung der Verfahren zur Aufstellung des vorha-
benbezogenen Bebauungs- und Grünordnungsplans Nr. 52 „Solar-
park Starkertshofen“ mit Vorhaben- und Erschließungsplanung und 
die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren 
(§ 8 Abs. 3 des Baugesetzbuches, BauGB) (Quelle: Bayerische 
Vermessungsverwaltung mit Zusätzen Büro NEIDL + NEIDL Land-
schaftsarchitekten und Stadtplaner Partnerschaft mbB, Sulzbach-
Rosenberg)
Reichertshofen, 22.10.2025		                Michael Franken, 
Markt Reichertshofen	  Erster Bürgermeister

Sonstiges
Grund- und Mittelschule 
Reichertshofen

Lernort Staatsregierung
Am 22.10.2025 besuchten 17 interessierte Schülerinnen und Schü-
ler der Mittelschule Reichertshofen im Rahmen der Aktion „Lernort 
Staatsregierung“ das Bayerische Staatsministerium für Familie, Ar-
beit und Soziales. Nach der Ankunft und einer kurzen Brotzeit beka-
men die Schülerinnen und Schüler einen Kurzvortrag, der sie über 
das politische System des Freistaats Bayern informierte. Außerdem 
erkannten sie durch die Informationen über den Aufbau und die Auf-
gaben des Ministeriums, dass speziell das besuchte Ministerium für 
alle Menschen von der Geburt bis ins hohe Alter zuständig und re-

levant ist. Danach gab die Leiterin des Terminreferats einen Einblick 
in den Arbeitsalltag der Staatsministerin Ulrike Scharf, und welches 
hohe Maß an Vorbereitung durch den Mitarbeiterstab hierfür notwen-
dig ist. Beeindruckt zeigten sich die Schülerinnen und Schüler dabei 
speziell vom hohen Arbeitspensum und der großen Verantwortung 
einer Berufspolitikerin. Im Rahmen eines Fachvortrags erfuhren die 
Schülerinnen und Schüler von der Bedeutung des Maßregelvollzugs 
als multiprofessionelle Behandlung straffällig gewordener Men-
schen, die aufgrund einer psychischen oder Suchterkrankung das 
Unrecht ihrer Straftat nicht einsehen können.
Nach einem Mittagessen und einem kurzweiligen Quiz, ging es noch 
weiter zur Bayerischen Staatskanzlei. Das direkt am Münchener 
Hofgarten gelegene Gebäude wurde zuerst von außen, dann von 
innen besichtigt. Der Höhepunkt der Führung dort war mit Sicherheit 
der Saal des Ministerrats, also der Raum, in dem die Bayerische 
Staatsregierung wöchentlich tagt. Wer wollte, konnte bei dieser Ge-
legenheit gleich noch auf dem Stuhl von Ministerpräsident Markus 
Söder Platz nehmen – ein Platz übrigens, der bisher nur Männern 
vorbehalten war. Aber wer weiß: Vielleicht war eine künftige Minister-
präsidentin heute Teil der Reisegruppe?

Die Mittelschule Reichertshofen bedankt sich für diesen interes-
santen Tag bei der Landeszentrale für politische Bildung, dem 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales sowie der Ver-
waltung der Staatskanzlei, die dieses außergewöhnliche Erlebnis 
möglich gemacht haben. Für die teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler wurde so das sonst oftmals abstrakte Thema der Politik er-
fahrbar, da man selten die Gelegenheit bekommt, hinter die Kulissen 
derjenigen Orte zu blicken, an denen die wichtigen Entscheidungen 
für unsere Gesellschaft getroffen werden. Die Schulfamilie freut 
sich bereits heute auf die nächste Teilnahme an der Aktion „Lernort 
Staatsregierung“.



Bericht über die Rathaussanierung 
Rathaussanierung in Reichertshofen: 
Startschuss für die nächsten Schritte
Vorbereitende Maßnahmen abgeschlossen – 
Baubeginn voraussichtlich im Frühjahr 2026
Reichertshofen - Die Sanierung des Reichertshofener Rat-
hauses nimmt Gestalt an: Nach Jahren der Planung und 
einer intensiven Vorbereitung starten nun die konkreten 
Vorarbeiten für eines der bedeutendsten Bauprojekte der 
Marktgemeinde. Bürgermeister Michael Franken (JWU) und 
Hochbauchef Markus Forster gaben im Gespräch Einblick in 
den aktuellen Stand, die nächsten Schritte und die Beson-
derheiten des traditionsreichen Gebäudes.

Bürgermeister Franken und Hochbauchef Forster auf der Baustelle: 
Bürgermeister Michael Franken (rechts) und Hochbauchef Markus 
Forster verschaffen sich auf der Baustelle einen Eindruck vom Fort-
schritt der vorbereitenden Maßnahmen – die Sanierung soll 2026 
starten.
„Im ersten Quartal 2026 erfolgt die Ausschreibung, die Sanierung 
selbst startet voraussichtlich im zweiten Quartal 2026“, erklärt 
Forster. Die Arbeiten sollen rund zwei Jahre dauern. „Die Fertigstel-
lung ist im Sommer 2028 geplant“, ergänzt Bürgermeister Franken. 
Die Gesamtkosten werden derzeit mit rund 7,25 Millionen Euro inklu-
sive Nebenkosten veranschlagt.
Bereits jetzt ist einiges passiert: Die Verwaltung ist in das neue 
Rathaus an der Marktstraße umgezogen, wo auch das Bürgerbü-
ro untergebracht ist. „Außerdem wurden ein Schadstoffgutachten, 
eine Befund- und eine statische Untersuchung erstellt“, erläutern 
Franken und Forster. Das Ergebnis sei erfreulich: „Das Gebäude ist 
in einem guten baulichen Zustand.“ Lediglich bei den Stahlträgern 
einiger Balken habe man Abweichungen von den ursprünglichen An-
nahmen festgestellt – was sogar einen positiven Effekt hatte. „Durch 
Anpassungen in der Planung spart der Markt fast eine sechsstellige 
Summe“, so der Bürgermeister.
Auch geschichtlich brachte die Untersuchung spannende Erkennt-
nisse ans Licht: Einige der Balken stammen noch aus dem 16. Jahr-
hundert und befinden sich dank der kontinuierlichen Nutzung und 
Beheizung in erstaunlich gutem Zustand. „Dadurch, dass wir die vor-
bereitenden Untersuchungen vorgezogen haben, können wir gezielt 
ausschreiben und die Nachträge minimieren“, betont Forster.
Ein zentrales Ziel der Sanierung ist die Barrierefreiheit. „Das Rat-
haus wird künftig vollständig barrierefrei zugänglich sein – unter an-
derem durch einen Aufzug“, kündigt Franken an. Zugleich soll das 
bedeutendste historische Gebäude des Ortes für die Nachwelt er-
halten bleiben.
Während der Bauphase bleibt die Verwaltung für Bürgerinnen und 
Bürger erreichbar. „Durch das neue Rathaus in der Marktstraße in-
klusive Bürgerbüro können wir den Betrieb reibungslos fortsetzen“, 
so Franken. „Es war nachhaltiger, kein Containerrathaus zu mieten, 
sondern ein festes Gebäude zu errichten.“ Ein Teil der Verwaltung, 
insbesondere die Finanzverwaltung, ist währenddessen im Feuer-
wehrhaus untergebracht.
Auch Nachhaltigkeit spielt bei der Rathaussanierung eine wichtige 
Rolle. „Wir führen eine energetische Sanierung im Denkmalbereich 
durch“, sagt Forster. Das Denkmalamt habe der Marktgemeinde da-
bei ungewöhnlich viele Zugeständnisse gemacht: So darf etwa eine 
Außendämmung aufgebracht werden. Im Gebäude werden künftig 
eine Wärmepumpe, Fußbodenheizung, dreifach verglaste Fenster 
und eine Photovoltaikanlage auf dem Dach für eine zeitgemäße En-
ergiebilanz sorgen.
Für den Hochbauchef ist das Projekt weit mehr als nur eine tech-

nische Herausforderung: „Man steigt bei der Sanierung in ein Stück 
Geschichte ein“, sagt Forster. „Bei den Voruntersuchungen im Dach-
stuhl haben wir altes Mauerwerk und verborgene Schächte im Keller 
entdeckt – das ist jedes Mal ein kleines Abenteuer.“ vov Fotos: Vogl

Zeitzeugnisse: Bei den Vorun-
tersuchungen kamen jahrhun-
dertealte Holzbalken zum Vor-
schein – einige stammen noch 
aus dem 16. Jahrhundert und 
sind dank der kontinuierlichen 
Nutzung des Gebäudes in er-
staunlich gutem Zustand.

Veränderung im Herzen des Rathauses: Wo einst der Marktgemein-
derat tagte, dominiert derzeit der Bauschutt. Der alte Sitzungssaal 
wird im Zuge der Sanierung grundlegend erneuert und künftig, wie 
das gesamte Rathaus, barrierefrei zugänglich sein.



Theaterverein Baar-Ebenhausen e. V.
Liebe Theaterfreunde, 
wir laden herzlich zu unserem diesjährigen Großen Theater ein:
Karl und Lore Knauser sind reich und glücklich - eigentlich könnten 
sie ihr Leben in vollen Zügen genießen. Doch als ein mysteriöser 
Verwandter aus Idaho auftaucht, gerät alles aus den Fugen. On-
kel Joe bringt mit seinen unkonventionellen Plänen das geordnete 
Dasein des Ehepaars ganz schön durcheinander. Können Karl und 
Lore ihren Reichtum verteidigen?
Wir freuen uns auf euch an folgenden Aufführungsterminen:
07.11.2025 (Freitag)    19:30 Uhr Pfarrzentrum
08.11.2025 (Samstag) 19:30 Uhr Pfarrzentrum
09.11.2025 (Sonntag)  14:30 Uhr Pfarrzentrum
14.11.2025 (Freitag)    19:30 Uhr Pfarrzentrum
15.11.2025 (Samstag) 19:30 Uhr Pfarrzentrum
22.11.2025 (Samstag) 19:30 Uhr Pfarrzentrum

Euer Theaterverein Baar-Ebenhausen e. V.

Große Sporthalle Reichertshofen geschlossen
Die Große Sporthalle Reichertshofen bleibt 

wegen einer Veranstaltung der Kunsthandwerker 
und Hobbykünstler an der Paar. 

von Samstag, 08.11.2025 ab 14:00 Uhr
bis Sonntag, 09.11.2025 bis 20:00 Uhr

für den allgemeinen Sportbetrieb geschlossen.

Vereinsmitteilungen
REICHERTSHOFEN

Liederkranz Reichertshofen 		
und Umgebung e. V.
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Vereinsmitglieder,
unsere nächste Probe findet statt am kommenden Frei-
tag, 31.10.25, in unserem Probenraum Spiegelsaal im 
UG der Sporthalle Reichertshofen, Beginn: 19:00 Uhr. 

Die Probe am 07.11.2025 entfällt.
Alle Sängerinnen und Sänger sollten rechtzeitig vorher anwesend 
sein damit wir pünktlich beginnen können. Neusängerinnen und 
-sänger sind uns herzlich willkommen.
Bitte beachten Sie auch unseren Internetauftritt www.liederkranz-
reichertshofen.de für mögliche kurzfristige Änderungen.

Die Vorstandschaft
Katholischer 				  
Frauenbund Reichertshofen
Termine im November
Am Sonntag, 9.11.2025, übernehmen wir die Bewir-

tung beim Adventsmarkt in der Turnhalle Reichertshofen. Dazu 
benötigen wir durchgebackene Kuchen. Wer einen Kuchen backen 
kann oder Zeit hat, mitzuhelfen, ob vormittags oder nachmittags, 
kann sich bei Elsbeth Kukral, Tel.: 9475 oder bei Doris Stiegler  
Tel.: 7316 melden. Wichtig: Bitte fügt eurem Kuchen eine Zutatenlis-
te bei, das ist Vorschrift.
Am Dienstag, 11.11.2025, findet der jährliche Filmabend des Frau-
enbundes Wolnzach in den Amper-Lichtspielen in Wolnzach statt. 
Es wird der Film „Mein ganzer halber Bruder“ gezeigt. Einlass ist 
um 19:00 Uhr mit Sektempfang, der Film beginnt um 19:30 Uhr. Wer 
Interesse hat, bitte bei Andrea Blößl Tel.: 30319 melden wegen Kar-
tenreservierung und Fahrgemeinschaften.
Am Dienstag, 18.11.2025, ab 17:00 Uhr fertigen wir wieder  
Adventsgestecke und Kränze im Pfarrsaal. Genauere Infos hier-
zu folgen demnächst. Wer noch Grünzeug und Tannenreisig abge-
ben kann, kann sich bei Hildegard Weinzierl Tel.: 2054 melden. 

Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Reichertshofen 
Liebe Mitglieder,
der Ortsverband lädt Sie und Ihre Angehörigen 
recht herzlich zur Jahreshauptversamm-

lung und zu unserer Weihnachtsfeier am 23. November 2025 um  
11:30 Uhr in das Schützenheim Reichertshofen, Münchner Straße 
ein. Das Mittagessen ist für die Mitglieder frei. Für die Angehörigen 
wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 10.- € erhoben. Die Getränke 
sind extra zu bezahlen. 
Für die Essensbestellung bitten wir um Anmeldung bis spätestens 
12. November 2025 bei 
•	Familie Linke, Tel.: 08453/ 20 11 oder 
•	Bernhard Eichelseder, Tel.: 08453/ 43 67 06 oder 
•	Toni Westner, Tel.: 08453/ 26 86. 
Den Nachmittag lassen wir bei Kaffee und Kuchen ausklingen. 
TAGESORDNUNG: 

1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Totengedenken
3.	 Tätigkeitsbericht durch den Vorsitzenden
4.	 Kassenbericht
5.	 Entlastung der Vorstandschaft

Die Vorstandschaft
Außensprechtag in Reichertshofen
Achtung geänderter Ort und Uhrzeit!
Der nächste Außensprechtag findet am Donnerstag, 6. November 
2025, von 14:30 bis 17:00 Uhr statt.
Ort: Bücherei in der Marktstraße 20, 1. Stock 
Beraterin ist Frau Bettina Stuber, Geschäftsführerin des VdK – 
Kreisverbandes Pfaffenhofen. Der VdK berät zu folgenden Rechts-
gebieten: Gesetzliche Rentenversicherung, Krankenversicherung, 
Pflegeversicherung, Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht, 
Grundsicherung für Arbeitssuchende /ALGII, Arbeitsförderungsge-
setz/ Arbeitslosengeld, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung, Kriegsopfer- und Soldatenversorgung, Rehabilitation. 
Zur Beratung können Mitglieder und Nichtmitglieder kommen. Nicht-
mitglieder müssen jedoch dann Mitglied werden. Der Beitrag beträgt 
7.00 Euro im Monat. Bitte melden sie sich rechtzeitig vorher beim 
Kreisverband PAF zur Vorbereitung und Terminabstimmung an:  
Tel. 08441/47 23 10.

Anton Westner, 1. Vorsitzender

TSV Reichertshofen 1895 e. V.
Einladung zur 2. Vereinsausschuss-Sitzung  
KJ 2025 für Mittwoch, 19.11.2025, 19:30 Uhr, Bespre-
chungsraum im Vereinsheim des TSV Reichertshofen.
Die Tagesordnung wird zeitnah an die Abteilungslei-

tungen des TSV Reichertshofen versendet.
Anträge der Vereinsausschuss-Mitglieder/-innen bitte in schrift-
licher Form bis zum 12.11.2025 an den 1. Vorstand Gerd Meier und 
in Kopie an die Geschäftsstelle.
Es wird um Teilnahme möglichst aller Mitglieder/-innen des Organs 
„Vereinsausschuss“ gebeten.

 Elisabeth Heilek, Schriftführerin/Vorstand

ABTEILUNG FUSSBALL

Ergebnisse KW 43 / 2025
1. Mannschaft: SV Irsching-Knodorf – TSV Reichertshofen	 0:2
2. Mannschaft: FC Geisenfeld II – TSV Reichertshofen II	 1:3
A – Junioren: JFG Paartal – FC Gerolfing	 1:2
B – Junioren: JFG Paartal – TV 1861 Ingolstadt	 2:2
B II – Junioren: SG Rottenegg/U`hart/E`münster – JFG Paartal II	 2:2
C – Junioren: JFG Paartal – FSV Pfaffenhofen/Ilm	 3:0
C – Junioren: SV Manching – JFG Paartal	 0:6
C II – Junioren: JFG Paartal II – SG Hohenwart/Waidhofen	 2:0
C II – Junioren: JFG Paartal II – ST Scheyern II	 0:2
C III – Junioren: SG TSV Unsernherrn/Hundszell II – JFG Paartal III	 5:3
D – Junioren: JFG Paartal – ST Scheyern	 6:2
D II – Junioren: SG Schweitenkirchen/Paunzhausen – JFG Paartal II	 1:2
D III – Junioren: MBB SG Manching – JFG Paartal III	 2:3
D IV – Junioren: SG Langenbruck II – JFG Paartal IV	 3:2
E – Junioren: MBB SG Manching – TSV Reichertshofen	 3:6
E2 – Junioren: BC Uttenhofen – TSV Reichertshofen 2	 8:12

Vorschau
02.11.2025 14:30 Uhr	 SpVgg Engelbrechtsmünster	 TSV Reichertshofen
02.11.2025 12:00 Uhr	 SV Oberstimm II		  TSV Reichertshofen II

JFG-Jugend unter www.jfg-paartal.de 
Die Fußballabteilung



SSG "Die Büchsenschützen 		
zu Reichertshofen" 1525 e. V.
Öffentliche Trainingszeiten:

Dienstag:	 18:30 - 22:00 Uhr
Freitag:	 18:00 - 22:00 Uhr

	       Sonntagsfrühshoppen: 10:00 – 12:00 Uhr
Training und Wettkampf mit dem Luftgewehr, Lichtgewehr, Luftpisto-
le und KK auf elektronischen Meyton-Ständen … und danach ein 
Erfahrungsaustausch am Stammtisch in geselliger Runde – auspro-
bieren! Außerdem möglich: Schießen mit dem Blasrohr
Die Büchsenschützen freuen sich auf euren Besuch!
Aktuelle Ergebnisse der RWK-Saison

Edelweiß Neuschwetzingen 2 - SSG Reichertshofen3 
1.502 : 1391 Ringe
Krammer, Christoph		  368 Ringe
Sponar, Ann-Cathrin		  332 Ringe
Sponar, Sarah			   326 Ringe
Walcher, Franziska			  330 Ringe
Edelweiß Denkendorf 3 - SSG Reichertshofen 5 
1.275 Ringe : 1.344 Ringe
Kaltenegger, Hans			   324 Ringe
Russ,Astrid 			   334 Ringe
Schwarz, Timo			   360 Ringe
Laske, Florian			   326 Ringe
Alle Wettkampfpläne und Ergebnisse der Reichertshofener Mann-
schaften im Überblick und weitere Informationen sind auf unserer 
Website http://www.die-buechsenschuetzen.de zu finden. Es lohnt sich 
auch ein Blick auf unseren Instagram Account: SSG_Reichertshofen!

LANGENBRUCK
Isidorbund Langenbruck
Der Isidorbund Langenbruck feiert am Samstag, 22.11.2025, seinen 
Bürgerjahrtag. Wir laden alle Einwohner von Langenbruck und 
Umgebung recht herzlich dazu ein. Über zahlreiche Teilnahme ob 
jung oder alt würden wir uns freuen.
Folgender Programmablauf wurde festgelegt:
14:30 Uhr	 Gottesdienst, zum Gedenken der verstorbenen Mitglie-

der, gestaltet vom „Duo Miteinander“,
	 anschließend Marsch zum Gasthof Fröhlich mit der Pu-

cher Blaskapelle.
15:30 Uhr	 gemeinsames Kaffeetrinken, 
	 danach Damenkränzchen
19:00 Uhr	 Abendessen, Tanz und Unterhaltung mit den „Bavaria 

Spitzbuam“
Es laden ein die Ehrenvorstände des Isidorbundes: Marlene Weiß, 
Melanie Heinzinger, Adalbert Kopp, Christian Schwalbach
Die nächsten Ehrenvorstände wurden bereits ausgesucht und wer-
den bei der Veranstaltung vorgestellt. 
Der Beitrag beträgt 7,50 €/Person, Kaffee, Kuchen und Damen-
kränzchen sind im Preis inbegriffen.

SpVgg Langenbruck
ABTEILUNG FUSSBALL

Ergebnisse der KW 43:

B-Jugend: SG Schweitenkirchen - SG Langenbruck/Winden/Fahlenbach/Rohrbach          5:3
C-Jugend:	 SG Rohrbach/ Langenbruck/Winden/Fahlenbach – TSV Unsernherrn             0:1
	 SG Rohrbach/ Langenbruck/Winden/Fahlenbach 2 – SG Ilmmünster             8:1
D-Jugend:	 SG Langenbruck/Winden – SV Manching	 2:2
E-Jugend:	 SG Fahlenbach/Langenbruck/Winden II - FC Rockolding	 3:2
	 SG Fahlenbach/Langenbruck/Winden III – SG Steinkirchen	 6:6
F-Jugend:	 Kinderfestival
Ihr Kind möchte gern einmal im Fußball reinschnuppern, dann gerne 
melden bei Simone Edmüller (Jugendleiterin), Tel.: 0176/56843467
ABTEILUNG TENNIS

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 
13.11.2025, der Abteilung Tennis / SpVgg Langenbruck mit Neu-
wahlen der Abteilungsleitung.
Beginn 19:00 Uhr im Sportheim Langenbruck
TAGESORDNUNGSPUNKTE: 

1.	 Begrüßung durch den Abteilungsleiter 
2.	 Feststellung der Anwesenheit 
3.	 Berichte der Abteilungsleitung 
	 a. Abteilungsleiter 

	 b. Sportwart 
	 c. Jugendwartin
	 d. Kassier
4.	 Bildung des Wahlausschusses 
5.	 Entlastung der Abteilungsleitung 
6.	 Neuwahlen der Abteilungsleitung und Beisitzer 
	 (Abteilungsleiter, Sportwart, Jugendwartin, Schriftführerin, Kas-

sier, Platzwart, Beisitzer)
7.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Abteilungsleitung freut sich über zahlreiches Erscheinen

HÖG
Burschenverein Hög
Einladung zum Volkstrauertag 
am Samstag, 15.11.2025, um 17:30 Uhr 
mit Gedenkgottesdienst in Hög

Sehr geehrte Damen und Herren,
wie bereits die letzten Jahre richtet der Burschenverein Hög den 
Volkstrauertag in Hög aus. Zu diesem Anlass möchten wir sie recht 
herzlich einladen. 
Der Programmablauf ist wie folgt geplant:
17:15 Uhr	 Treffpunkt zur Aufstellung der Fahnenabordnungen am 

Gasthof Söltl
17:30 Uhr	 Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche Hög
18:15 Uhr	 Gedenken am Kriegerdenkmal mit Segnung, Kranznie-

derlegung und Ansprache
18:45 Uhr	 Treffen der Teilnehmer am Gasthof Söltl
19:00 Uhr	 Gemeinsames Abendessen
Jägerbraten mit Spätzle und Salat, Anmeldung bis spätestens 
09.11.2025 unter burschenvereinhoeg@web.de oder 08453 / 
5270557.
Wir freuen uns auf die Gedenkfeier, sowie einen geselligen Abend 
im Gasthaus Söltl und bedanken uns bei allen die ehrenamtlich dazu 
beitragen diese Tradition zu erhalten.		    Die Vorstandschaft

WINDEN AM AIGN
Dorf-Stammtisch in Winden
Wir laden alle die Lust haben zum Dorfstammtisch am Freitag, 
14.11.2025, um 19:00 Uhr, ins DJK-Vereinsheim ein.
Der Dorfstammtisch findet jeden zweiten Freitag im Monat statt.
Wir freuen uns auf euch.

GOTTESHOFEN
Jagdgenossenschaft Gotteshofen
Einladung zum Jagdessen
Am Mittwoch, 5. November 2025, findet um 19:00 Uhr im Schützen-
heim der SSG Reichertshofen unser Jagdessen statt. Alle Jagdge-
nossen mit Partner sind herzlich eingeladen.

Die Jäger der Jagdgenossenschaft Gotteshofen

Folgen Sie uns...
    primoverlagundmedia

    primoverlag



Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNGEN

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,
0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 

die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

Problemabfallsammlung
Privathaushalte sowie Kleingewerbebetriebe können ihren Problem- 
abfall entsorgen.
Zur Problemabfall-Sammelstelle können folgende Stoffe in Klein-
mengen gebracht werden
-	Gifte, Chemikalien, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungs-

mittel
-	Säuren, Laugen, Lösungsmittel, Abbeiz- und Holzschutzmittel (La-

suren)
-	flüssige Lack- und Kleberreste (keine Dispersionsfarben = normale 

Wandfarbe)
-	Spraydosen, die nicht vollständig entleert sind
-	Haushaltsreiniger, Abfluss- und Rohrreiniger, Entkalker, Metall-

putzmittel, Spiritus, Terpenton, Fleckentferner
-	Autopflegemittel, Frostschutz, Bremsflüssigkeit
-	Altöl unterliegt aufgrund der Altöl-VO der Rücknahmepflicht des 

Handels; übergangsweise wird Altöl bis max. 5 l bei Problemabfall-
Sammlungen angenommen 

-	Quecksilberhaltige Thermometer
-	Kosmetika wie Nagellack und –entferner, Parfüm
-	Feuerlöscher, Handfeuerlöscher max. 2 Stück, gesichert gegen un-

befugte Betätigung (z. B. mit Splint oder mit Draht)

Nicht angenommen werden

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung des 
Landkreises Pfaffenhofen a.d. Ilm

Telefon (08441) 7879-40
Herr Reichhold

Der Termin für die Sammlung im Wertstoffhof Pörnbach 
ist am Donnerstag, 13.11.2025, 

von 11.30 - 14.00 Uhr

Bitte halten Sie sich an den vorgegebenen Termin. Die Gemeinde 
darf aus Sicherheitsgründen Problemmüll nicht zwischenlagern.

Helmut Bergwinkel, Erster Bürgermeister

Satzung zur Änderung  
der Satzung über Aufwendungs- und 

Kostenersatz für Einsätze und andere 
Leistungen gemeindlicher Feuerwehren 

der Gemeinde Pörnbach
Die Gemeinde Pörnbach erlässt aufgrund Art. 28 Abs. 4 Bayerisches 
Feuerwehrgesetz (BayFwG) folgende Satzung zur Änderung der 
Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und an-
dere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren.

§ 1
Der § 3 erhält folgende Fassung:

„§ 3 Fälligkeit
Aufwendungs- und Kostenersatz werden einen Monat nach Be-

kanntgabe des Bescheids zur Zahlung fällig.“
§ 2

Diese Satzung tritt am 01.11.2025 in Kraft.
Pörnbach, den 22.10.2025 		                Helmut Bergwinkel
Gemeinde Pörnbach 	 Erster Bürgermeister 

Aktuelles
Bericht von der Bürgerversammlung
Gut besuchte Bürgerversammlung
In Pörnbach sind Bürgerversammlungen in der Regel immer 
gut besucht, so auch die letzte, und zwar unabhängig davon, 
ob brisante Themen in der Bevölkerung diskutiert werden 
oder nicht.

Bürgermeister Helmut Bergwinkel (FUW) hatte bei seinem über eine 
Stunde dauernden Vortrag keine Probleme, als er über das ver-
gangene Jahr berichtet und einen Blick in die Zukunft warf. Neben 
allgemeinen Informationen über die Bevölkerungs- und Finanzent-
wicklung ging er auf die Maßnahmen in 2024/2025 ein und wagte 
einen Ausblick auf das Jahr 2026. Im Anschluss an seinen Vortrag 
gab er dem 1. Kommandanten der Pörnbacher Feuerwehr, Christan 
Klotz, die Gelegenheit, die Bürgerinnen und Bürger über die Alarmie-
rung bei Bränden und Katastrophen zu informieren, da zu diesem 
Thema immer wieder Fragen auftauchten. 
Die Entwicklung der Einwohnerzahl ist seit 2022 gestiegen von ur-
sprünglich 2189 (2021) auf 2261 (2022) bis Ende 2024 auf 2287 Ein-
wohner. Die Zahl der Geburten ging dagegen zurück von 27 im Jahr 
2022, auf 19 im Jahr 2024. Mit 39 Prozent ist die Altersklasse der 51- 
bis 100-Jährigen stark vertreten, der Nachwuchs der 1- bis 18-Jäh-
rigen liegt bei knapp 20 Prozent der Einwohnerzahl. Den größten 
Block bilden die Einwohner im Alter zwischen 19 und 50 Jahren mit 
knapp 42 Prozent. Pörnbach und liegt damit grob vergleichbar beim 
bayerischen Durchschnitt. 
Der Gemeindehaushalt ist dagegen im Vergleich zu anderen baye-
rischen Gemeinden vergleichbar klein, das gilt besonders bei den 
Einnahmen aus der Gewerbesteuer. Der größte Einnahmeposten im 
Verwaltungshaushalt ist der Anteil an der Einkommenssteuer und 
den Schlüsselzuweisungen vom Land, die abhängig von der Finanz-
kraft der Gemeinden sind. Die Grundsteuer spielt eine eher unterge-
ordnete Rolle. Bei den Ausgaben dominiert die Kreisumlage, gefolgt 
von den Personalkosten. Im Vermögenshaushalt bildet die Sanie-
rung der ehemaligen Gaststätte Zur Post den größten Anteil der 
Ausgaben gefolgt von der Umstellung der Kläranlage Puch. Bedingt 
durch den Neubau des Kindergartens und der Sanierung „Zur Post“ 
sprang der Schuldenstand im Jahr 2022 auf den Höchststand von 
knapp zwei Millionen Euro und ist in den Folgejahren leicht rückläu-
fig – auch die Pro-Kopf-Verschuldung stieg entsprechend enorm auf  



854 Euro (2022) von vorher 222 Euro (2021). Entgegengesetzt ähn-
lich verhält es sich bei den Rücklagen, die in 2021 noch bei 2,6 Mil-
lionen Euro lagen, Ende 2024 bei 1,2 Millionen. 
Eine wichtige Maßnahme war die Sanierung der Wasserbrunnen 
und technischen Anlagen Puch bzw. Pörnbach. Der Bürgermeister 
verwies bei diesem Punkt auf den hohen Nitratanteil im Trinkwasser, 
der zwar unterhalb der zulässigen Grenzwerte liegt. Hier soll ver-
sucht werden, den Ursprung der Nitrateinträge festzustellen. Hierzu 
sind in Zusammenarbeit mit dem Wasserwirtschaftsamt und dem 
Planungsbüro Wipfler weiter Untersuchungen notwendig. Der Was-
serpreis beträgt ab 1.1.2026 pro Kubikmeter 2,05 Euro (vorher 1,88 
Euro) und die Grundgebühr ist gestaffelt nach Größe der Durchfluss-
menge des Wasserzählers. 
Bergwinkel verwies beim Thema ISEK, dass niemand dadurch belas- 
tet werde, niemand werde zu etwas gezwungen, doch die Grund-
eigentümer im festgelegten Sanierungsbereich hätten die Möglich-
keit von Fördergeldern oder Steuervorteilen zu profitieren. „Keiner 
muss etwas machen, es wird dadurch nichts verboten“, war dazu 
sein Kernsatz. Zum geplanten Neubaugebiet Pörnbach-Ost gab er 
bekannt, dass Einsprüche beim Ministerium eingegangen seien und 
deshalb von dort aus noch einmal geprüft werde. Erst nach Abschluss 
könne der Bebauungsplan in Kraft treten, er liegt solange „auf Eis“. 
Ein Punkt lag dem Bürgermeister noch besonders am Herzen: Die 
Ortsmitte mit dem Bürgerhaus „Zur Post“ und dem Dorfladen. Der 
Bereich hinterm Bürgerhaus soll im nächsten Jahr zu einem Dorf-
platz umgestaltet werden und für den Dorfladen wünschte er eine 
stärkere Nutzung, da die Umsätze in letzter Zeit rückläufig seien.
Die anschließende Fragerunde verlief recht ruhig. Jemand wollte 
wissen, ob beim Dorfplatz auch für die Arztpraxis genügend Park-
plätze vorgesehen seien. Ein anderer Besucher wollte mit einer 
Firma auf seinem Gelände einen Solarpark errichten, hatte bisher 
nichts von der Gemeinde gehört – hier verwies der Bürgermeister 
auf den neuen Gemeinderat in 2026, der grundsätzlich Gebiete für 
PV-Anlagen festlegen soll. Ein Besucher beschwerte sich, dass eini-
ge Schüler aus Pörnbach nicht mit dem Bus mitgenommen wurden, 
ein weiterer monierte zu hohe Geschwindigkeiten in der Augsburger 
Straße, ein weiterer erinnerte an das Mähen und evtl. Ausbaggern 
eines Regenrückhaltebeckens. Der Bürgermeister konnte zwar nicht 
jeden Wunsch erfüllen, aber sagte in einigen Fällen eine Prüfung zu.
(wok) – Pörnbach 

Bericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates
Wasserpreise werden angepasst
Alle vier Jahre werden die Gebührensätze der Gemeinde für die 
Wasserversorgung überprüft und bei Bedarf angepasst. So auch 
in diesem Jahr für die kommenden Jahre 2026 bis 2029, da durch  
Kostensteigerungen eine Anpassung erforderlich wird.

Die Gemeinde hat sich für die 
Neukalkulation der Wasserge-
bühren fachliche Unterstützung 
durch Markus Bachhuber vom 
Bayerischen Kommunalen Prü-
fungsverband (BKPV) geholt. In 
einer Nachkalkulation der Jahre 
2021 bis 2025 wurde zuerst ge-
prüft, ob im Gebührenhaushalt 
Wasserversorgung einen Über-

schuss oder eine Unterdeckung bestand. Bei einer Unterdeckung 
oder einem Überschuss muss sich dieser Betrag auch in den zukünf-
tigen Gebühren niederschlagen, sie also be- oder entlasten. Der 
Fachberater hatte für die zukünftigen Gebühren zwei Alternativen 
entwickelt – mit einer niedrigen und einer hohen Grundgebühr, die 
gestaffelt nach der Größe der Durchflussmenge des Wasserzählers 
festgelegt wird. Bei der Kalkulation musste er einkalkulieren, wie 
sich die Kosten für Personal, Sachaufwand, Wartung/Reparaturen 
und Investitionen für die nächsten vier Jahre entwickeln.
Die Gemeinderäte entschieden sich für eine höhere Grundgebühr 
und damit verbunden einen niedrigeren Wasserpreis, der zukünftig 
ab 1.1.2026 bei 2,05 Euro je Kubikmeter betragen wird – der aktuelle 
Preis liegt bei 1,88 €/m³. Die Grundgebühr beträgt zukünftig 40 Euro 
pro Jahr bei einem Wasserzähler mit einer Durchflussmenge von 
bis zu 4 m³ (=Regelfall für Wohnhäuser), bei Wasserzählern mit grö-
ßerer Durchflussmenge z.B. bei bis zu 10 m³ liegt die Grundgebühr 
bei 100 Euro und steigert sich gestaffelt weiter. Diese Entscheidung 
fiel mit 8 Ja- und 4 Neinstimmen. Bei der niedrigeren Grundgebühr 
von 30 Euro hätte der Verbrauchspreis bei 2,13 Euro/m³ gelegten –  

für diese Variante stimmten 5 Gemeinderäte, da sie sich von einem 
höheren Verbrauchspreis eine Reduzierung des Verbrauchs erhoff-
ten, aber 7 Gemeinderäte stimmten dagegen. Außerdem wird bei 
der Änderung der Gebührensatzung zur Wasserversorgung zukünf-
tig die Mehrwertsteuer bei den Preisen ausgewiesen.
Weiterhin gibt es neue Satzungen für Kfz-Stellplätze und Spielplät-
ze bei Bauvorhaben, da auf Landesebene diese Verordnungsregeln 
ab 1.Oktober 2025 wegfallen („Entbürokratisierung“), aber den Ge-
meinden freigestellt ist, eigene Satzungen zu erlassen, was von den 
Gemeinderäte auch einstimmig entschieden wurde. Außerdem will 
die Gemeinde eine Förderung nutzen, um für das Gemeindegebiet 
eine Wärmeplanung erstellen zu lassen. Hierzu wird das bif Umwelt- 
institut beauftragt – der Eigenanteil der Gemeinde liegt bei bis zu 
1500 Euro bei Gesamtkosten von ca. 24500 Euro. Ablehnung fand 
ein Antrag für einen Vorbescheid zum Bau eines Doppelhauses in 
Puch, da das Grundstück im Außenbereich liegt. Außerdem wurde 
die Satzung zur Kostenerstattung bei Feuerwehreinsätzen aktuali-
siert und tritt am 1.11.2025 in Kraft. Für den Dorfplatz um das Ge-
bäude „Zur Post“ wurde der Planungsauftrag für Elektroanlagen der 
Außenanlagen vergeben sowie Kosten- und Mengenmehrungen bei 
den Renovierungsarbeiten im Gebäude nachträglich genehmigt.
(wok) – Pörnbach

Einladung zur ordentlichen 
Gesellschafterversammlung 
des Dorfladens Pörnbach

An alle stillen Gesellschafter/innen
Auf Grundlage der Satzung des Dorfladens Pörnbach beruft die Ge-
schäftsführung die diesjährige ordentliche Gesellschafterver-
sammlung am 24. November 2025 um 19:00 Uhr im Bürgersaal der 
Gemeinde in Pörnbach ein.
Bei Verhinderung kann auch eine Vertretung bestellt werden. Jeder 
stille Gesellschafter kann sich sowohl von einem anderen stillen Ge-
sellschafter oder von einem Familienangehörigen (Ehepartner oder 
Kind) vertreten lassen. 
Im Falle der Bevollmächtigung ist der schriftliche Nachweis für die 
Stimmenvollmacht vorzulegen.
Folgende TAGESORDNUNG ist vorgesehen:
1.	 Eröffnung der Versammlung durch die Beiratsvorsitzende sowie 

Vorstellung des Versammlungsleiters
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit
3.	 Festlegung der Tagesordnung
4.	 Bekanntgabe der Ergebnisse für das Geschäftsjahr 2024
5.	 Feststellung und Beschlussfassung über die Ergebnisse für das 

Geschäftsjahr 2024
6.	 Entlastung der Geschäftsführerinnen für das Geschäftsjahr 2024
7.	 Entlastung des Beirates für das Geschäftsjahr 2024
8.	 Wahl des Beirates
9.	 Verschiedenes
10.	Schlusswort des Versammlungsleiters
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.

Janina Schweiger, Gertraud Haslauer

Wir von Kunst & Antik Franz sind ein deutscher Familienbetrieb, der seit 1997 besteht.
Wir bieten Ihnen im Umkreis von 150 Kilometern eine professionelle und kostenlose
Begutachtung/Beratung Ihrer zum Verkauf stehenden Gegenstände an.
Kostenlose Hausbesuche können Sie über unsere Service-Telefonnummer vereinbaren.

Wir kaufen aus Nachlässen :
• Antiquitäten • Möbel • Marken-Porzellan • Bleikristall • Bestecke • Ölgemälde
• Bronze-Figuren • Asiatische Kunst • Orientteppiche • Militaria 1. & 2. Weltkrieg,
Orden • Armbanduhren/Taschenuhren (auch defekt) • Gold- und Silberschmuck
• Modeschmuck • Bernstein und Koralle • Münzen • Leder-Handtaschen und
Reisekoffer-Set • Abendmode/Trachten • Pelze • komplett Nachlässe u.v.m.
Kontaktdaten: Kunst & Antik Franz
Servicebüro: – nach Terminvereinbarung, 80687 München
Agnes-Bernauer-Straße 151

www.kunst-antik-franz.de
Tel. 089/21529674

Maik Julius Franz

 





www.kunst-antik-franz.de Bitte keine E-Mails!



Vereinsmitteilungen
PÖRNBACH

Freischütz Pörnbach
Anfangsschießen beim 
Schützenverein Freischütz Pörnbach
(von links): Schützenmeister Karl Heinz Ernst und  
2. Schützenmeisterin Edith Soukenka (rechts) gratulier-
ten von der Schützenjugend Julia Schmeller (2. Platz), 

Matthias Thiel (Sieger), Sierra Teufack und Kilian Baumann (beide 
3. Platz) sowie bei den Erwachsenen Karl Rabenseifner (2. Platz), 
Hans Hauser (Sieger) und Peter Weber (3. Platz).        Foto: Hofner

GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach

St. Margaretha Reichertshofen: 
Samstag, 1. November – ALLERHEILIGEN 
		  -Kollekte für die Kirche- 
13:30 Uhr	Rosenkranz für alle Verstorbenen
14:00 Uhr	Andacht zu Allerheiligen - musik. Gest. Frau Weiß und 

Frau Kufer anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 2. November – ALLERSEELEN 
		  -Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa- 
10:15 Uhr	Gottesdienst zu Allerseelen Amt f. Georg Kracklauer m. 

Eltern u. Schwiegervater; f. Anna u. Ferdinand Haas m. 
Verw.; f. Alexandra. u. Nikolaj Jaroschewitsch m. Verw.; f. 
Anton u. Vera Diring m. Verw.; f. Viktor Meier m. Vater u. 
Bruder; nach Meinung

10:15 Uhr	Kindergottesdienst im Pfarrsaal
Dienstag, 4. November – Hl. Karl Borromäus, Bischof v. Mailand 
  9:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Maria Thaller; f. Jakob Deisling; f. d. 

armen Seelen
		  Eucharistische Anbetung entfällt!

Samstag, 8. November – Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 
		  -Kollekte für die Kirche- 
17:00 Uhr	Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr	Vorabendmesse - Dankmesse für 14 Jahre eucharisti-

sche Anbetung 
		  Amt f. Verstorbene und Erkrankte der eucharistischen 

Anbetungsgruppe; f. Marie Luise u. Heinz Kuppelwieser 
m. Verw.; f. Peter Ullmann m. Eltern u. Schwiegersohn; 
f. Ferdinand Meier m. Kindern; f. Albert u. Maria Wild m. 
Sohn Viktor; f. Simon u. Rosa Steiniger; f. die verst. Mit-
glieder des Trachtenvereins Reichertshofen insb. f. Eh-
renmitglied Sepp Gschlößl sowie f. Christa u. Sepp Rothe

		  Zählung der GD-Teilnehmer

St. Katharina Langenbruck:
Samstag, 1. November – ALLERHEILIGEN 
		  -Kollekte für die Kirche- 
13:30 Uhr	Rosenkranz für alle Verstorbenen
14:00 Uhr	Andacht zu Allerheiligen 
		  anschl. Gräbersegnung
Sonntag, 2. November – ALLERSEELEN 
		  -Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa- 
10:15 Uhr	Gottesdienst zu Allerseelen Amt nach Meinung
Donnerstag, 6. November – Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 
16:30 Uhr	Rosenkranz
17:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. die armen Seelen im Fegefeuer
Sonntag, 9. November – 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst - Zählung GD-Teilnehmer Amt f. Sebastian 

Kaiser (JA); f. Emma Geier; f. Karl Häußler; f. Konrad u. 
Regina Dichtl; f. Barbara Laumeyer-Heiß (JA); f. Albert u 
Elfriede Forster; f. Josef u. Theres Schmidmeir; f. Bern-
hard Wilding (JA); f. Josef Weber (JA)

17:00 Uhr	Andacht mit Martinsspiel 
		  anschl. Martinsumzug

St. Nikolaus Hög:
Samstag, 1. November – ALLERHEILIGEN 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:30 Uhr	Gottesdienst zu Allerheiligen musik. gest. v. d. Männer-

schola Hög anschl. Gräbersegnung Amt f. Alois Schwei-
ger u. Angeh. (JA); f. Johann Fuchs; f. Christian Hollweck 
u. Eltern

Dienstag, 4. November – Hl. Karl Borromäus, Bischof v. Mailand 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe
Sonntag, 9. November – 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst m. Zählung d. Gottesdienstteilnehmer Amt 

f. Martin Ismann; f. Martin Fischer; f. Bayerl - Fischer; f. 
Prummer - Gaul; f. Georg Prummer; f. Maria Dera m. An-
geh. (JA); f. Josef u. Magdalena Neumeier

St. Martin Puch:
Samstag, 1. November – ALLERHEILIGEN 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst zu Allerheiligen Amt f. Rosa Spenger (JA) 

u. Josef; f. Bernhard Rist u. Eltern (JA); f. Erwin Fleisch-
mann m. Eltern u. Verw. (JA); f. Fred u. Eva-Maria Beyerl 
m. Verw.; f. Fam. Emmeram Kürzinger u. Söhne; f. Franz 
Riedmayr u. Angeh. (JA); f. Martin Wurfbaum u. Angeh.; 
f. Siegfried Fleischmann; f. Apollonia Mayr m. Angeh.; f. 
Gerhard Tögel u. Eltern; f. Martin Edmüller u. Angeh. (JA); 
f. Peter Steininger u. Eltern Rudolf u. Magdalena

		  anschl. Gräbersegnung
Mittwoch, 5. November – Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. d. armen Seelen
Samstag, 8. November – Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 
		  -Kollekte für die Kirche- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse m. Zählung d. Gottesdienstteilnehmer 

(Winterzeit beachten!) Amt f. Eltern Sedlmayr m. Sohn 
Martin u. Angeh.; f. Kreszenz Riedl (JA); f. Josef Riedl u. 
Verw.; f. Maria u. Franz Steininger (JA); f. Fam. Mitterhu-
ber; f. Josef Hofner (JA)



St. Johannes Baptist Pörnbach:
Samstag, 1. November – ALLERHEILIGEN 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  8:30 Uhr	Rosenkranz f. alle Verstorbenen
  9:00 Uhr	Gottesdienst - musik. Gestaltung d. Kirchenchor
		  Amt f. Josef u. Marianne Maurer; f. Georg u. Ute Haller
		  anschl. Gräbersegnung
Montag, 3. November – Hl. Hubert, hl. Pirmin, hl. Martin von Porres, 

sel. Rupert Mayer 
17:30 Uhr	In Raitbach: Rosenkranz für alle Verstorbenen
18:00 Uhr	In Raitbach: Heilige Messe für alle Verstorbenen 
		  Amt f. Resi u. Hans Burghard m. Verw.; f. Josef u. Josefa 

Märkl
		  anschl. Gräbersegnung
Mittwoch, 5. November – Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 
16:30 Uhr	Rosenkranz
17:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Rosmarie Maier u. Verw. u. Aumiller
Sonntag, 9. November – 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst m. Zählung der GD-Teilnehmer

HINWEISE
Für die Pfarreiengemeinschaft:
Die Allerseelengottesdienste finden am Sonntag, 02.11.2025, je-
weils um 10:15 Uhr in Langenbruck und Reichertshofen statt.
An den Gottesdiensten am Samstag, 08.11. und Sonntag, 
09.11.2025, ist wieder die Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
in allen Pfarreien.
REICHERTSHOFEN:
Am Sonntag, 2.11.2025, ist um 10:15 Uhr Kindergottesdienst im 
Pfarrsaal.
Herzliche Einladung

Am 08.11.2025 um 17:30 Uhr feiern wir 
eine Dankesmesse für 14 Jahre  
eucharistische Anbetung in St. Marga-
retha Reichertshofen. Wir gedenken 
auch unserer Verstorbenen und  
Erkrankten.
Eucharistische Anbetung
jeden Dienstag von 18:00 – 20:00 Uhr.
Fühl Dich frei im Kommen u. Gehen.

LANGENBRUCK:
Herzliche Einladung zum Martinsspiel am Sonntag, 09.11.2025, 
um 17 Uhr in Langenbruck in der Kirche für die ganze Familie. Im An-
schluss findet ein Martinsumzug statt. Den Abend lassen wir danach 
mit Kinderpunsch und Glühwein ausklingen. Bitte für die Getränke 
Becher mitbringen! 

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche 
Baar-Ebenhausen/Werk:
Sonntag, 2. November
11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl – 20. Sonntag nach Trinita-

tis, Pfarrerin Wuschig  

Gottesdienste in der Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof:
Sonntag, 2. November
  9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl – 20. Sonntag nach Trinita-

tis, Pfarrerin Wuschig   
Gruppen, Kreise und Veranstaltungen:
Spitalhof:
Donnerstag, 6. November
19:00 Uhr	 Frauentreff (Plätzchen backen)
Montag:	 20:00 Uhr 	 Posaunenchor 
Mittwoch:	   9:30 Uhr	 Krabbelgruppe 0-3 Jahre
	 19:45 Uhr 	 Gospelchor „Martin Singers“
Donnerstag:	 16:00 Uhr	 Kinderchor „die Hallelujahs“

Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.

Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
 0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof:
 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Jutta Jarasch:
 0170-2305231 / jutta.jarasch@elkb.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig:
 0176-52113253 / Isabelle.wuschig@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald:
 0157-38207797

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de
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DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.
Ein TEsTamEnT zugunsTEn von ärzTE ohnE grEnzEn schEnkT  
mEnschEn wElTwEiT nEuE hoffnung.

Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin: Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org
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❐ Schadengutachten
❐ Fahrzeugbewertungen

❐ Wertgutachten
Steinstr. 3 · 85084 Reichertshofen-Langenbruck
Mobil: 0176 57734468, Tel.: 08453 338760, Fax: 08453 338761

rabatt 15% + 20%sw
dauer ungerade Wochen

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei) 

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken. 
Wir informieren Sie kostenlos. 
Schreiben oder rufen Sie uns an!
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 0175 - 86 76 332   
info@umzuege-freising.de

Ihr starker Partner für Umzüge aller Art
Privatumzüge · Gewerbliche Umzüge

Entrümpelung & Entsorgung
Transporte · FernumzügeUMZÜGE

EHRENBOGEN

www.umzuege-freising.de

Kostenlose  
Vorort-Beratung  im Raum Oberbayern

Immer informiert was vor Ort los ist
	 Anzeigenannahme: 	 anzeigen@primo-verlag.de


